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Herren Bezirksklasse Gr.1

TSV Wendlingen II : TSuGV Grossbettlingen 
Freitag, 01.10.2021, 19:00 Uhr

TSV Wendlingen II siegt gegen TSuGV Grossbettlingen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Wendlingen II, als
Johann Göttel sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSuGV
Grossbettlingen sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurz mussten sie
zittern, aber letztlich waren Caki / Guncic bei ihrem 3:1 gegen Zeuner / Trausi doch überlegen.
Chancenlos waren indessen Stuhlmüller / Göttel gegen Veit / Maibauer nicht, aber mehr als ein 8:11,
11:5, 6:11, 7:11 sprang nicht heraus. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Bosch / Hanak
hatten Krieg / Schatton nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian
Caki bekam seinen Gegner Kai Zeuner jedoch beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Matthias Veit war indessen der Gastgeber Jörg Stuhlmüller. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dominik Maibauer war Mihael Guncic, obwohl er
alles gegeben hatte. Ein hartes Stück Arbeit hatte Johann Göttel gegen Mario Trausi zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Völlig ungefährdet war der Sieg von Simon Krieg gegen
Thomas Hanak nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:4, 3:11, 11:4 nicht verloren. Beim
wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Alexander Bosch hatte Sven Schatton nur im
ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Christian Caki beim 2:3 gegen
Matthias Veit. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Jörg Stuhlmüller besiegelte wenig später mit einem 3:1 gegen
Kai Zeuner einen Punkt für sein Team. Passende spielerische Mittel hatte wenig später Mihael
Guncic letztlich parat, um Mario Trausi zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Trotz verlorenem ersten Satz drehte derweil Johann Göttel das Spiel gegen
Dominik Maibauer und gewann mit 7:11, 11:6, 11:3 11:6. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Wendlingen II nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TSuGV Grossbettlingen vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2021 gegen den SV
Hardt ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Wendlingen II bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 09.10.2021 gegen den TV Unterboihingen.

 Punkte:
 TSV Wendlingen II

Doppel: Caki / Guncic (1), Stuhlmüller / Göttel (0), Krieg / Schatton (1) 
Einzel: C. Caki (0), J. Stuhlmüller (2), M. Guncic (1), J. Göttel (2), S. Krieg (1), S. Schatton (1) 

 TSuGV Grossbettlingen
Doppel: Veit / Maibauer (1), Zeuner / Trausi (0), Bosch / Hanak (0) 
Einzel: M. Veit (1), K. Zeuner (1), M. Trausi (0), D. Maibauer (1), A. Bosch (0), T. Hanak (0)
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